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Abstract 
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Titel: Welchen Beitrag kann Berufsorientierung leisten, um vulnerable Gruppen im Übergang zur 

Ausbildung zu unterstützen? 

Ganzheitliche berufliche Orientierung für Zugewanderte und andere Gruppen am Beispiel ei-

ner Kooperation zwischen non-formalem und formalem Bildungssektor. 

 

Die BA/BIBB-Bewerberbefragung von 2022 bestätigt die bereits aus der Vergangenheit bekannte Diag-

nose, dass Bewerberinnen und Bewerbern mit Fluchthintergrund (34,3%) wesentlich seltener erfolg-

reich in eine (duale) Ausbildung einmünden, als Bewerber/-innen ohne Fluchthintergrund (48%) (Christ 

2023, S. 303). Aufgrund von häufig geringeren familiären Ressourcen in Bezug auf Vorwissen und Er-

fahrungshorizont sind schulische und institutionelle Berufsorientierungsangebote für diese Personen-

gruppe besonders wichtig. Vielfach wird eine durchgängige Beratung und Begleitung insbesondere von 

Ausbildungsinteressierten mit Fluchthintergrund (SVR-Forschungsbereich – Forschungsbereich beim 

Sachverständigenrat deutscher Stiftungen für Integration und Migration 2020, S. 43) und eine Vermitt-

lung fachlicher und sprachlicher Kompetenzen mit biografieorientierten Unterstützungsangeboten 

(vgl. Esser et al 2017) gefordert. Non-formale Bildungsangebote haben eine oft zu wenig beachtete 

Rolle bei der Unterstützung von Personen mit Flucht- und Migrationsbiografien. Schule als formaler 

Sektor kann mittels Kooperation mit außerschulischem Bildungsangebot sich besser öffnen und Be-

darfe der Zielgruppe berücksichtigen (vgl. David-Erb 2023).  

 

In dem Forum wird das Konzept der praxisbezogenen Berufsorientierung des Programms „Berufliche 

Orientierung für Zugewanderte (BOF)“ vorgestellt, in dem mit einem ganzheitlichen Ansatz im Rahmen 

von bis zu 26-wöchigen BOF-Kursen Personen mit Flucht- und Migrationserfahrung auf eine Ausbildung 

vorbereitet und im Anschluss in diese vermittelt werden. Die Ergebnisse der Programmevaluation ver-

deutlichen, wie wichtig es ist, dass die durchführenden Berufsbildungsstätten mit Netzwerkpartnern 

zusammenarbeiten. Das Bildungszentrum Handwerk der Kreishandwerkerschaft Duisburg stellt seine 

praktische Erfahrung bei der Umsetzung des BOF-Kurses mit zugewanderten Schüler/-innen aus Aus-

bildungsvorbereitungsklassen (AV-Klassen) eines Berufskollegs im Duisburger Norden vor. Aufgrund 

der sichtbaren Erfolge aufgrund der Zusammenarbeit beider Lernorte wurde die Art der Kooperation 

auch auf weitere Schüler/-innen der AV-Klassen ohne Migrationshintergrund aber mit besonderem 

Unterstützungsbedarf im Übergang übertragen. Das Beispiel soll erfolgreiche Lernortkooperation zwi-

schen formalem Sektor, in diesem Fall das Berufskolleg - und non-formalen Sektor – die Berufsbil-

dungsstätte – aufzeigen.  
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